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DDRREESSDDEENN  MMUUSSIIKKFFEESSTTSSPPIIEELLEE  
 

Die Wiener Philharmoniker im Kulturpalast 
 

26.05.-29.05.2025 

 
Die Dresdner Musikfestspiele sind eines der größten und renommiertesten Klassik-
Festivals in Europa und präsentieren alljährlich ein hochkarätiges Programm von 
außergewöhnlicher Dichte und Vielfalt. Fulminante Orchesterkonzerte, facettenreiche 
Kammermusik und gefeierte Solisten machen die Barockstadt so zu einer 
pulsierenden Festspielstadt. Verbinden Sie den Konzertbesuch der gefeierten Wiener 
Philharmoniker mit einem frühsommerlichen Rahmenprogramm in Dresden, das 
bereits seit dem 19. Jahrhundert den klangvollen Beinamen „Elbflorenz“ trägt. 
Schließlich ist die sächsische Landeshauptstadt ein Synonym für imposante 
Prachtbauten und Schlösser aus der Barockzeit 

 

 
 
 



 
 
Reiseverlauf 
1. Tag, Montag, 26.05.2025 Anreise & Barockviertel Innere Neustadt 
Nach Ihrer Ankunft in Dresden beziehen Sie Ihre eleganten Hotelzimmer und lernen Ihre 
Gästeführerin kennen, die Sie in den nächsten Tagen begleiten wird. Gemeinsam begeben 
Sie sich vom Hotel aus auf einen Spaziergang, denn auf dem der Altstadt 
gegenüberliegenden Elbufer lockt die Innere Neustadt – ein zusammenhängendes 
Barockviertel. Barockhäuser, Hinterhöfe und malerische Passagen wurden mit viel Liebe zum 
Detail restauriert und saniert. Romantische Winkel mit versteckten Restaurants und Cafés 
laden zum Besuch ein und auf dem Neustädter Markt erblickt man den „Goldenen Reiter“, 
eines der Wahrzeichen der Inneren Neustadt. Im Anschluss kehren Sie in ein gemütliches 
Restaurant, fußläufig zum Hotel, ein, wo Ihnen ein Abendessen serviert wird. Hier können 
Sie den Anreisetag gerne gesellig ausklingen lassen.  
 
 
2. Tag, Dienstag, 27.05.2025 Schloss Weesenstein, Barockgarten Großsedlitz. 
Am Abend Herkuleskeule (fakultativ) 
Nach dem Frühstück werden Sie abgeholt und die Fahrt geht ins Müglitztal in der 
Sächsischen Schweiz. Seit 800 Jahren erhebt sich hier Schloss Weesenstein über dem 
Müglitztal bei Pirna. Schicht um Schicht, wie eine Perle, wurde es immer wieder umgebaut 
und dem Zeitgeschmack angepasst. Mit gotischen und klassizistischen Stilelementen 
entstand ein Unikum unter den Schlössern in Sachsen. Bei einer Führung erkunden Sie das 
Schloss und das verwinkelte Treppenreich. Im fünften Stock stoßen Sie sogar auf einen 
Pferdestall. Die mit wertvollen Tapeten geschmückten Gemächer befinden sich ein 
Stockwerk unter dem Keller. In diesem seltsamen Schloss ist jedes fünfte Fenster nur 
aufgemalt. Im Anschluss lädt der Schlosspark im französischen Stil zu einem kleinen 
Spaziergang ein. Anschließend fahren Sie weiter zum Barockgarten Großsedlitz, der auch 
Sachsens Versailles genannt wird und den Sie nach der Möglichkeit zum Mittagessen im 
Schlosscafe bei einer Führung entdecken. Er zählt zu den bemerkenswertesten 
Gartenensembles Deutschlands. Reichsgraf August Christoph von Wackerbarth erbaute das 
Friedrichschlösschen 1719 als Alterssitz und verkaufte es wenig später an August den 
Starken. Dieser ließ den Barockgarten vollständig umgestalten – teils auf Grundlage selbst 
angefertigter Skizzen. Nichts weniger als ein sächsisches Versailles hatte er im Sinn. Aus 
akutem Geldmangel am ausgabefreudigen Dresdner Hof blieb Großsedlitz jedoch 
unvollendet. Dennoch beeindruckt der prachtvolle, 12 Hektar große Park heute seine Gäste. 
Zwei Orangerien, Wasserspiele und rund 60 Skulpturen versprühen einen bezaubernden 
Charme – vor allem im Sommer, wenn Orangenbäume und andere exotische Pflanzen den 
Park aufblühen lassen. Zurück in Dresden, steht der restliche Tag für eigene Erkundungen 
zur Verfügung. Wenn Sie möchten, besuchen Sie am Abend die Herkuleskeule. Schon zu 
Mauerzeiten stand das Theater für brisantes politisches Kabarett und war auch im Westen 
ein Geheimtipp für Kenner der Szene, die bestätigen, dass die Programme zum Besten 
gehören, was es an Ensemblekabarett in Deutschland gibt.  
 
 
3. Tag, Mittwoch, 28.05.2025 Stadtrundgang, Juwelen-Tour & Konzertabend 
Sie genießen das reichhaltige Frühstücksbuffet, bevor Sie abgeholt werden und zu einer 
Stadtführung aufbrechen, denn Dresden trägt nicht umsonst bereits seit dem 19. Jahrhundert 
den klangvollen Beinamen „Elbflorenz“. Auf dem Spaziergang durch die barocke Innenstadt 
entdecken Sie alle wichtigen Sehenswürdigkeiten. Unterwegs kommen Sie natürlich auch an 
der weltbekannten Frauenkirche vorbei, einer der eindrucksvollsten und prächtigsten 
Kirchenbauten der Welt. 
 
 
Nach einer individuellen Pause zum Mittagessen treffen Sie sich wieder und besuchen das 
Residenzschloss. Es zählt zu den prächtigsten und bedeutendsten Schlossbauten der  



 
 
Renaissance in Deutschland. Denn seit 1485 war Dresden ständige Residenz sächsischer 
Fürsten, Kurfürsten und Könige. Sie besichtigen das Neue und das Historische Grüne 
Gewölbe. Bereits 1724 waren die Räume des Grünen Gewölbes für ein exklusives Publikum 
öffentlich zugänglich - schon damals nur in kleinen Gruppen und, so der Wunsch des Königs, 
mit sauberer Kleidung. Es ist die Schatzkammer August des Starken, die bewusst auf 
museale Beschriftungen verzichtet und den Ort dadurch umso authentischer erfahrbar 
werden lässt. Auf über 200 Quadratmetern erstreckt sich dann der Pretiosensaal, in dem 
neben den vergoldeten Gefäßen aus Edelsteinen und kostbaren Naturalien wie 
Straußeneiern und Bergkristallen die Porträts der Kurfürsten von Sachsen hängen, die diese 
Schätze einst erwarben. Mit einem Kunstvermittler betrachten Sie einige der Kostbarkeiten 
im Neuen Grünen Gewölbe genauer, bevor Sie nach der Führung das Historische Grüne 
Gewölbe per Audioguide entdecken und ein einzigartiges Ensemble aus Gold und 
Edelsteinen genießen. Sie haben genügend Zeit für eine ausgiebige Erkundung, denn der 
restliche Nachmittag steht zur freien Verfügung, bevor Sie zu einem frühen Abendessen im 
spätbarocken Ambiente des Coselpalais erwartet werden. Von hier aus genießen Sie einen 
einzigartigen Blick auf die weltberühmte Frauenkirche und die auf Sandsteinsäulen gestellte 
kostbarste Kindergruppe (Putte) von G. Knöffel des Dresdner Rokoko. Im Anschluss 
besuchen Sie um 19.30 Uhr das Konzert der Wiener Philharmoniker anlässlich der Dresdner 
Musikfestspiele im Kulturpalast. Gemeinsam mit Renaud Capucon an der Violine präsentiert 
man Ihnen unter der Leitung von Petr Popelka Erich Wolfgang Korngold (Konzert für Violine 
und Orchester D-Dur op. 35) und Richard Strauss (Suite aus der Oper “Der Rosenkavalier” 
op. 59).  
 
 
4. Tag, Donnerstag, 29.05.2025 (Christi Himmelfahrt) Heimreise 
Nach dem Frühstück und Check-out treten Sie Ihre Heimreise an.  
 
Programmänderungen aus witterungsbedingten und organisatorischen Gründen vorbehalten!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
UNTERBRINGUNG 
Das First-Class Bilderberg Bellevue Hotel Dresden liegt inmitten eines schönen Gartens am 
Ufer der Elbe, direkt gegenüber des Dresdner Barockviertels. Die Sehenswürdigkeiten der 
Innenstadt sind nur wenige Gehminuten entfernt. Die 319 komfortablen Zimmer verfügen alle 
über Flachbild-TV und kostenfreies WLAN. Das reichhaltige Frühstück wird im Palais-
Restaurant serviert. Im Café Pöppelmann und im Restaurant Canaletto genießen Sie 
ausgewählte Speisen und Cocktails im Innenbereich oder im barocken Innenhof. Bei 
schönem Wetter erwartet Sie außerdem ein Biergarten an der Elbe. 
Ein Fitnessbereich mit dem größten Hotelpool Dresdens (120 m²), einer Finnischen Sauna, 
einer Klimasauna und moderne Fitnessgeräte runden das Hotelangebot ab (nicht inklusive, 
ca. 7,50 € Eintritt) 
 
 
 
 
 
 



 
Eingeschlossene Leistungen: 

 Busreise im 5*-Premiumbus ab/bis Koblenz 
 3 Übernachtungen inkl. Frühstück im Bilderberg Bellevue Hotel Dresden 
 Geführter Rundgang durch das Barockviertel Innere Neustadt  
 1x Abendessen im rustikalen Restaurant im Barockviertel  
 Verlängerter Halbtagsausflug in die Sächsische Schweiz mit Führung im Schloss 

Weesenstein und Besuch des Barockgartens Großsedlitz  
 Stadtführung durch die barocke Innenstadt von Dresden 
 “Juwelentour” mit Führung im Neuen Grünen Gewölbe und Besuch des Historischen 

Grünen Gewölbes mit Audioguide 
 1x Abendessen im historischen Coselpalais 
 Konzertkarte für die Wiener Philharmoniker im Kulturpalast anlässlich der 

Musikfestspiele Dresden (PK1) 
 Bettensteuer Dresden 
 Informationsmaterial 
 rz-Reisebetreuer ab/bis Koblenz 

 
Nicht eingeschlossen: Nutzung des Wellnessbereiches im Hotel (ca. 7,50€); Trinkgelder und sonstige persönliche Ausgaben, 
Reiseversicherungen 
 

Reisepreis pro Person ab/bis Koblenz: 
€ 875,- im Doppelzimmer 
€ 105,- Einzelzimmerzuschlag 
€   30,- Eintrittskarte Kabarett „Herkuleskeule“ PK1 
 
Abo-Vorteil: Sie sparen 30 € pro Person 

 
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen  
 
Reiseveranstalter:  Rhein-Kurier GmbH, Koblenz  
 
Hinweise:  
Es gelten die Reisebedingungen der Rhein-Kurier GmbH.  
 
Bei einer Stornierung werden die Eintrittskarten zusätzlich zu den lt. AGB anfallenden Stornogebühren 
berechnet, wenn wir diese nicht weiterverkaufen können. Wir empfehlen daher den Abschluss einer 
Reiserücktrittskostenversicherung inkl. Reiseabbruchversicherung und Covid-Zusatzschutz.  
 
Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl behalten wir uns vor, die Reise bis 30 Tage vor Termin 
abzusagen. 
 
Bitte beachten Sie, dass die Eintrittskarten von den Originalpreisen abweichen, da zur Besorgung 
Zwischenhändler eingeschaltet werden, die Vorverkaufsgebühren verlangen. 
  
Zahlungsbedingungen: Bei Bestätigung ist eine Anzahlung von 20% des Reisepreises zu zahlen. Der 
Restbetrag wird 21 Tage vor Reiseantritt fällig. Eine Zahlung mit Kreditkarte ist nicht möglich. 
 
Unser Angebot ist für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns 
bzgl. Ihrer individuellen Bedürfnisse. 

 
 
BERATUNG UND BUCHUNG: 
 

 
Schloßstr. 43-45 

56068 Koblenz 

Tel 0261/10004-30/31 

Fax 0261/1000-444 

E-Mail: leserreisen@rz-reisen.de 


